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Weihnachtszwerge im Anmarsch! 

Beim Weihnachtsmarkt auf Beachvolleyballgelände hatten die  
Kindergarten-Weihnachtsmänner einen bemerkenswerten Auftritt. 

Bericht Seite 16B
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2. Mannschaft auf Meisterschaftskurs!
1. Herrenmannschaft  
Die 1. Herrenmannschaft belegt 
nach Abschluss der Hinrunde in 
der Bezirksklasse mit 10:8 
Punkten den 5. Tabellenplatz. 
Bis auf Frank Lange (7:11) und 
Frank Ahrens (5:9) schlossen 
alle Stammspieler die Hinrunde 
mit einem positiven Spieler-
gebnis ab (Reiner Bink 12:6, 
Andreas Voss 10:7, Stefan 
Streich 9:4 und Jörg Hoyer 
8:6). Bei sechs Punkten Vor-
sprung auf den Relegationsplatz 
dürfte die 1. Herrenmannschaft 
in diesem Jahr mit dem Abstieg 
nicht zu tun haben. 
 

2. Herrenmannschaft 
Tabellenerster 
Nachdem wir unsere 2. Her-
renmannschaft nach der letzten 
Saison aus der Kreisliga zurück-
gezogen haben, steht sie kurz 
vor Ende der Hinrunde in der 1. 
Kreisklasse ungeschlagen mit 
17:1 Punkten auf dem 1. Tabel-
lenplatz. Im oberen Paarkreuz 
steht Frank Schubert mit 10:2 
Punkten auf dem 3. Platz in der 
Spielerrangliste und Carsten 
Wielebski im unteren Paar-
kreuz mit 9:1 Punkten auf dem 
4. Platz. Auch Holger Lange 

(9:7) und Josef Kwiotek (8:5) 
konnten die Hinrunde mit 
einem positiven Spielergebnis 
abschließen. In der Rückrunde 
wird es mit Fortuna Oberg, die 
mit 15:1 Punkten bei noch 
einem ausstehenden Punktspiel 
auf dem 2. Tabellenplatz stehen 
einen spannenden Kampf um 
die Meisterschaft in der 1. Kreis-
klasse geben.   
 

3. Herrenmannschaft 
Die 3. Herrenmannschaft belegt 
nach ihrem Aufstieg in die 2. 
Kreisklasse kurz vor Abschluss 
der Hinrunde mit 10:6 Punkten 
einen ausgezeichneten 4. Rang. 
Während unsere Spieler im 
oberen Paarkreuz ein ausge-
glichenes Spielergebnis erreich-
ten (Rudi Gansberg  8:8 und 
Martin Krause 7:7) können im 
unteren  Paarkreuz   Waldemar 
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Kaller mit 6:1 und Reinhard 
Kipper mit 8:4 ein sehr posi-
tives Spielergebnis vorweisen.  
Wenn man berücksichtigt, dass 
die Mannschaft in fünf von acht 
Punktspielen mit Ersatz antre-
ten musste, bestehen in der 
Rückrunde noch gute Aus-
sichten, den 2. Tabellenplatz zu 
erreichen, da der bisherige Ta-
bellenzweite Groß Ilsede/Sol-
schen II mit 14:4 Punkten nach 
Minuspunkten nur zwei Punkte 
vor unserer 2. Herrenmann-
schaft liegt.  
 

4. Herrenmannschaft 
Nachdem die 4. Herrenmann-
schaft in der neuen Saison auf-
grund der neuen Staffelein-
teilungen in die 3. Kreisklasse 
verbleiben konnte, belegt sie 
dort mit 5:11 Punkten kurz vor 
Abschluss der Hinrunde den 7. 
Tabellenplatz. Durch den krank-
heitsbedingten      Ausfall      von  
Hubert Lange 
und der Tat-
sache, dass die 
Nr. 2 Sven 
Höger nur an 
zwei von acht 
Punktspielen 
teilnehmen 
konnte, musste 
die Mannschaft 
in allen Punkt-
spielen zum 
Teil mit mehr-
fachem Ersatz 

antreten. Es bestehen daher 
gute Aussichten, dass die Rück-
runde positiver abgeschlossen 
wird und die Mannschaft die 
Klasse problemlos halten kann.  
 

5. Herrenmannschaft 
Die 5. Herrenmannschaft belegt 
in der 4. Kreisklasse mit 9:7 
Punkten einen guten 4. Tabel-
lenplatz. Die in der Mannschaft 
gemeldeten acht Spieler kamen 
während der Hinrunde alle zum 
Einsatz, wobei Christian Sorge 
nur zweimal im Doppel mit-
spielte. Dabei erzielten sie 
folgende Ergebnisse: Ingo 
Meier 10:4, Holger Sorge 6:10, 
Robin Wegener 2:2, Hellmut 
Winkel 5:3, Hans Meyer-
Burgdorf 7:1, Hendrik 
Kleinert 1:4 und Kilian Prüße 
5:3.  

  
Reinhard Kipper 
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Rudi Gansberg bei Deutscher  
TT-Meisterschaft erneut erfolgreich! 
 

Am 21. und 22. Oktober 2016 
fanden in Schutterwald die 
Deutschen Tischtennismeister-
schaften der Senioren mit 
Allgemeinbehinderung statt. 
Unser Tischtennissenior Rudi 
Gansberg hat daran wieder mit 
großem Erfolg teilgenommen. 
Im Herren-Einzel wurde Rudi 
Gansberg in seiner Gruppe, in 
der auch der spätere Deutsche 
Meister Erwin Strombach spiel-
te, den Rudi in den Gruppen-
spielen mit 3:2 besiegte, unge-
schlagen Gruppenerster. Unter 
den letzten vier angekommen 
traf Rudi auf Hartmut Wilhelm, 
den er ein Jahr zuvor im Finale 
besiegte. Diesmal drehte Hart-
mut Wilhelm den Spieß jedoch 
um und gewann das Halbfinale  
 

 

mit 3:0 Sätzen. Rudi belegte 
damit den 3. Platz und gewann 
die Bronzemedaille. 
Auch im Herren-Doppel wurde 
Rudi mit seinem Partner 
Helmut Rörig aus Wipperfürt 
(NRW) ungeschlagen Gruppen-
erster. Im Halbfinale trafen sie 
auf die späteren Deutschen 
Meister Alois Heinrich mit 
seinem Partner H. Schimek, 
denen sie mit 0:3 Sätzen 
unterlagen. Rudi belegte mit 
seinem Partner auch im Herren-
Doppel den 3. Platz und gewann 
auch hier die Bronzemedaille. 
Bei den diesjährigen Bezirks-
meisterschaften der Senioren, 
die am 16. 11. 2016 in Helm-
stedt stattfanden, belegte Rudi 
Gansberg im Herren-Einzel in 

seiner Altersklasse 
ebenfalls einen 
ausgezeichneten 3. 
Platz.  
 
Zu diesen groß-
artigen Erfolgen 
herzlichen Glück-
wunsch.  

 
Reinhard Kipper
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Schrottwichteln über alles!
Am 25.11.16 war unsere 
diesjährige Weihnachtsfeier im 
Restaurant Athen in Lengede, 
das Essen war sehr lecker, nur 
der Raum war ein wenig zugig. 
Diesmal waren wir nur eine 
relativ kleine Gruppe, da einige 
im Urlaub waren, Krank waren 
oder einfach nur Arbeiten 
mussten. 
Nachdem Essen war es endlich 
wieder soweit, das 
Schrottwichteln. Alle Geschenke 
waren sehr schön eingepackt 
und auch alle von außen mit 
Schoki bestückt, da wir Angst 
hatten, das vielleicht beim 
Auspacken der Geschenke 
jemand, wegen Unterzuckerung 
umkippt. 
Ellen durfte dieses Jahr 
anfangen mit Auspacken, da sie 
das größte Geschenk gelost 
hatte und kaum über das Paket 
schauen konnte. Ellen hatte ein 
sehr liebevoll eingepacktes 
Paket bekommen, aber leider 
hielt die Verpackung Ellens reiß 
auf  Künsten  nicht  lange   stand 
 
 
 
 

und sie holte die ersten 
Präsente aus dem Karton. Da 
waren ein Hut, noch ein kleiner 
Hut, jede Menge Musik CDs, 
Dekokugeln, 
Dekoweihnachtsdorf, Teddy, 
Vase, Zeitschriften sogar fast 
noch aktuell, die machten dann 
erst mal die Runde. Außerdem 
waren in dem Paket  noch eine 
Porzellanvase, ein Sektglas und 
ein sehr kleines Sektglas, könnt 
allerdings auch eine Vase 
gewesen sein für, eine einzelne 
Blume. Und ein großes 
Stoffalien, oder heißt es großer 
Stoffalien? Na ja, jedenfalls war 
das Stoffdinges groß und grün. 
 

 
Anja Heimlich hatte ein kleines 
Paket, in dem war ein Porzellan 
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vogel, irgendjemand fragte, 
kann der was? Die Antwort 
lautete, der ist so hässlich der 
muss was können. Verena 
schaute sich das Tier ein wenig 
genauer an und es war ein 
Bewegungsmeldervogel, also 
mussten erst mal alle mit den 
Händen vor dem Schnabel des 
Vogels rumfuchteln und er hat 
sich jedes Mal gemeldet. 
Doris hatte auch einen Vogel, 
allerdings einen aus weißen 
Porzellan, ein Adler oder Geier, 
der konnte aber nichts, der war 
nur groß. 
Barbara hat eine Weihnachts-
mütze, ein Weihnachtstuch oder 
Weihnachtstischdecke, blaue 
Weihnachtskugeln und eine 
Vase mit roten Stoffrosen in 
ihrem Paket gefunden. 
 

 
Maria packte Taschentücher 
aus, Gesichtsmasken und einen  

 
 

Flakon auf dem stand Samen-
spende, großes Hallo, die Auf-
lösung später war, es war 
Bodylotion aus Chinasamen. 
Birgit bekam ein Wellnesspa-
ket, das ein wenig an ein 
Überlebenspaket erinnerte, erst 
mal rosa Plüschohrenwärmer, 
kann man im Moment wirklich 
gut gebrauchen. Dann kam ein 
Buch zum Vorschein, ein win-
ziger Stringtanga, ein riesiger 
weißer Schlüpfer, wahrschein-
lich Sommer/Winter Unter-
wäsche, 2 Becher aus Edelstahl 
mit jeweils einem Plastiklöffel, 
ein  Etui  mit  Damenbinden und 
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eine Lesebrille. Es wurde vorge-
schlagen, für das nächste Jahr 
auf der Weihnachtsfeier, zusätz-
lich zur Schere, für das leichtere 
öffnen der Pakete noch eine 
kleine Lesebrille mit rum gehen 
zulassen, für alle die eine Brille 
brauchen, damit auch sie er-
kennen, was sie aus den Paketen 
herausholen. 
Katrin hat jetzt eine Dekoschale 
sehr schön dekoriert für Geld-
geschenke, mit kleiner Schatz-
truhe und eine Spielesammlung, 
allerdings war die Spielesamm-
lung nicht mehr ganz voll-
ständig, ich glaube man konnte 
nur noch Mikado spielen. 
Gisela hatte eine schöne Weih-
nachtskeksdose bekommen, in 
ihr ein kleiner schwarzer BH 
und ein  großer weißer  BH.  Das  
hatten     wir     doch    irgendwie 
schon,   klein  und  schwarz  und 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

groß und weiß. War wohl das 
Ergänzungspaket zu den Schlüp-
fern. Unser Model Maria hat 
nachdem Pakete auspacken, 
dann mal alle Kleidungsstücke 
überprobiert und uns noch mal 
vorgeführt. 
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Anja Andres-Kiesler hat ein 
sehr schönes Sommerkleid 
gewichtelt, welches dann auch 
hart umhandelt wurde. Jeder 
wollte dieses Kleid gern haben, 
na ja alle die in das Kleid 
reinpassten. 
Ach ist euch aufgefallen, das bei 
der Nennung der Namen Anja 
auch noch der Nachnahme steht, 
ganz einfach wir haben jetzt 4 x 
Anja in der Gruppe und anders 
sind sie nicht im Bericht zu 
unterscheiden, leider waren nur 
2 x Anja auf der Weihnachts-
feier, die andere Hälfte war 
verhindert. 
Regina packte einen sehr 
schönen alten Holzkalender aus, 
der auch reges Interesse in der 
Gruppe weckte. Der ist be-
stimmt eine Rarität. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Verena kann sich jetzt sportlich 
betätigen, sie bekam einen 
Expander und eine kleine Schale 
mit Süßigkeiten, wahrscheinlich 
als Trost, falls das mit dem 
Expander nicht so richtig klappt. 
Karin bekam 3 große hellblaue 
Badematten, die wohl auch 
frisch gewaschen waren, aber 
immer noch groß und hellblau 
waren, außerdem eine ge-
brauchte Nagelbürste und eine 
neue     Toilettenbürste,      Glück  
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gehabt, dass es nicht anders 
herum war. 
Andrea, also ich habe nun neue 
Weihnachtsdeko, einmal ein 
unechter Tannenzweig mit 
Weihnachtsmanngesicht zum 
Aufstellen, einen Handstrauß 
mit unechter Tanne, Engel und 
Licht, dann eine goldfarbene 
Metalltüte zum Aufhängen, 
Weihnachtsgeschenkesocken 
und zum Schluss noch einen 
niedlichen Engel auf einer Kugel 
sitzend. 
Susanne hatte das letzte Paket, 
sie nennt nun einen Kunst-
blumenstrauß und ein sehr 
großes lila Tuch ihr Eigen. 
Den Schrottwichtelelch des 
Jahres 2016 hat Doris gewon-
nen, es wurde fast einstimmig 
ihr Geschenk mit den Bade-
matten zum schrecklichsten 
Geschenk gewählt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Die letzte Aktion in diesem Jahr 
ist die gemeinsame Fahrt zum 
Weihnachtmarkt mit dem 
Linienbus. Müssen allerdings 
noch den Termin festlegen. 
Falls ihr mit dem Gedanken 
spielt, euch im nächsten Jahr 
mehr sportlich zu betätigen, 
wegen der Gans oder den 
Keksen die sich auf den Hüften 
breitgemacht haben oder ein-
fach ohne Grund. Stepaerobic 
macht richtig viel Spaß in einer 
tollen Gruppe, immer donners-
tags 19.30 Uhr in der Vallstedter 
Turnhalle, außer in den Ferien, 
wir freuen uns immer über neue 
Gesichter. 
Ich wünsche euch allen ein 
schönes Weihnachtsfest und 
einen Guten Rutsch ins neue 
Jahr. 

                                            
Andrea Sonnenberg 
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Damen nehmen die Landesliga ins Visier!
Jedes Spiel ist ein Tanz auf dem 
Dratseil, kaum einmal gehen die 
Matches unserer 2. Damen-
mannschaft der VSG deutlich 
aus. Doch am Ende gewinnt 
meistens das Team von Trainer 
Jürgen „Rollo“ Ehlers! 
 

 
Julia Jasiewicz und Carlin Koepke vom 
Spitzenreiter beim Doppelblockversuch. 

Mit 2 Mannschaften in der 
Bezirksliga gestartet, haben die 
Verantwortlichen so geplant, 
dass die Zweite die „Pers-
pektivmannschaft“ stellen soll. 
Motivierte Spielerinnen, die 2 x 
die Woche trainieren wollen, 
zudem sollte das Team verjüngt 

werden. Tatsächlich hat sich 
hier eine Mannschaft zusam-
mengefunden, die durchhaus 
den lang ersehnten Aufstieg in 
die Landesliga packen kann. 
Momentan steht man jedenfalls 
an der Spitze, doch es gibt noch 
viel zu tun, zu knapp sind die 
Erfolge des Team um Mann-
schaftsführerin Julia Jasiewicz. 
Drücken wir die Daumen, 
vielleicht können wir ja am 
Ende der Saison wieder mal eine 
Meisterschaft feiern, bloß keine 
Relegation! 
Damenmannschaft 1 steht in 
einer schweren Saison, das 
haben alle vorher gewußt, nun 
gilt es die Kräfte zu bündeln und 
wann immer möglich Ver-
stärkungen aus Team II und III 
in die Erste zu schicken, damit 
vielleicht doch noch Punkte 
gegen den drohenden Abstieg 
gesammelt werden können. 
Personell geht die 1. Mannschaft  
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derzeit auf dem „Zahlfleisch“, 
allein können sie bei allen 
Anstregungen das Klassenziel 
kaum erreichen. Teamgeist ist 
bei der VSG gefragt! 
Das 3. Team der Spielgemein-
schaft aus Vallstedt und Vechel-
de rangiert in der Regions-
oberliga mit 2 Siegen und 2 
Niederlagen 
im breiten 
Mittelfeld, in 
welche Rich-
tung sich die 
jungen Da-
men des 
Nachwuchses  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
bewegen, werden die nächsten 
Spiele zeigen. 

 
W. Weißer  
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Das muss man sich ausschneiden! 
Unglaubliches passiert zur Zeit 
selbst für die Kenner der Szene 
im Bereich der 1. Herrenmann-
schaft. 
Als Aufsteiger gefeiert, haben 
sich die Jungs um Trainer 
Janusz Tomaszewski nicht nur 
in der Oberliga etabliert, son-
dern nach einigen Über-
raschungserfolgen  am letzten 
Heimspieltag die Tabellen-
führung nach eindrucksvollen 
Siegen zurückgeholt. Nun steht 
man unverhofft vor der Tür zur 

Regionalliga! Selbst wenn der 
haushohe Klassenfavorit aus 
Wolfenbüttel wohl noch vorbei-
ziehen könnte, muss man sich 
im Lager der Vallstedter 
Gedanken machen. Platz 2 
scheint im Bereich des 
Möglichen. Traumgedanken hin 
und her, mit der Welle, auf der 
die Grün-Weißen im Augenblick 
schwimmen, scheint selbst 
Unfassbares möglich. 
Wir werden für alle Even-
tualitäten gerüstet und sein und 
wünschen der Mannschaft 

weiterhin viel Glück und Erfolg 
bei dieser Sensationssaison. 
 
Ein starkes Team braucht auch 
einen brauchbaren Unterbau. 
Daran arbeiten die Männer aus 
Vallstedt´s 2. Mannschaft zur 
Zeit. Mit Macht stemmt sich der 
Landesligist in einer starken 
Liga gegen den Abstieg. Nach 
zuletzt 3 Siegen aus 4 Spielen 
scheint die Mannschaft auf dem 
richtigen Weg zu. Momentan 
rangiert man vor den akut 

gefährdeten 
Teams. 
 
In der Be-
zirksliga 
kämpfen die 
Mannen des 3. 
Herren-teams 

or-dentlich in der 
Spitzengruppe um die Punkte. 4 
Siegen stehen 2 Niederlagen 
gegenüber. Hier gibt es noch ein 
heißen Rennen um die 
gegehrten Spitzenplätze, nach 
einem Durchmarsch einer 
Mannschaft sieht es zurzeit 
nicht aus. Hoffen wir das die mit 
Senioren gespickte Mannschaft 
von Spielführer Pascal Schaper 
die nötigen Kraftreserven parat 
hat. 

W. Weißer         
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Kurz notiert: 
 

*** Nils Dantzer aus unserem 
Landesligateam hat sich im 
Punktspiel gegen den FC Wen-
den eine Bänderverletzung zu-
gezogen, wann Nils zum Team 
zurückkehren kann, ist noch 
ungewiss. 
 
*** Mit einem fließenden 
Übergang übernehmen unser 
Jugendtrainerinnen Anna Rösel 
und Julia Jasiewicz nun auch 
die 3. Damenmannschaft, da der 
bisherige Trainer Maik Kutzer 
beruftsbedingt in neuen Jahr 
nicht mehr zur Verfügung 
stehen kann. 
 
***  
Weiterhin an  
einer     Knie- 
verletzung  
laboriert   un- 
ser   Zuspieler 
der  Oberliga- 
mannschaft 
Stefan Saltz- 
mann. 
Wünschen wir  
Ihm  eine  bal- 
dige Rückkehr 
ins    Spielfeld. 

 
 
*** Danke unserem langjährigen 
Sponsor Dirk Willke für die 
großzügige Unterstützung an 
Hilfsmitteln für unseren Weih-
nachtsmarkt. 

                              
*** Die Volleyballer haben wie-
tere Übungsleiter mit C-Lizenz 
in ihren Reihen.  
Lisa-Marie und Chantal Andreä 
haben ihre Prüfungen bestan-
den und könnten sich künftig 
um die Ausbildung unserer 
Nachwuchskräfte kümmern. 
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2. Weihnachtsmarkt im Nieselregen! 
 

Nach dem riesigen Andrang im 
letzten Jahr bei der Premiere 
des Weihnachtsmarktes auf der 
Volleyballbeachanlage konnte 
man aufgrund des schlechten 
Wetters in diesem Jahr leider 
nicht so viele Gäste begrüßen. 
Schade, denn es gab doch 
wieder ein gutes Angebot an 
Ständen, an denen man gut 
essen konnte, bzw. die 
angebotenen Produkte vielleicht 
noch für das Weihnachtsfest 
erwerben hätte können.  
Neu dabei waren in diesem Jahr 
Angebote mit Weihnachtsge-
stecken und ähnlichen Bastel-
arbeiten. Die 1. Damenmann-
schaft der Volleyballer bot 
erstmals auch Puffer in ihrem 
Zelt an. Dazu der allseits be-
gehrte Drink „Heiße Schwester“, 
natürlich selbst gemixt. 

 

 
Der 2. Vorsitzende des VVV Timo 
Winkler stößt mit euch auf eine  

frohe Weihnachtszeit an! 
     
Selbst aufgesetzte Schnäpse, 
Honig, Trinksirup aus Zirben 
und Holunder, Quittenmarme-
lade, Salben und Konfekt gab es 

gleich nebenan. 
Neu auch der Stand 
mit den Riesenham-
burger, die vom För-
derkreis der Volley-
baller angeboten wur-
den und guten Absatz 
gefunden haben. 
Im warmen Beach-
Club konnten Schwib-
bogen, Schmuck und 
Tupperwaren be-
staunt werden.  
Eine  Kaffeetafel haben  
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die 3. Damen im Obergeschoss 
eingerichtet, wo gestiftete Ku-
chen verkauft worden. 
Sebstverständlich waren die 
Klassiker wie Glühweinstand 
und Würstchenbude mit von der 
Partie. 
Von der 2. Damenmannschaft 
gab es die nicht fehlen dür-
fenden Poffertjes- und Waffel-
angebote. 
Bis auf die beim Auswärtsspiel 
in Wolfenbüttel aktiven Ober-
ligaherren haben alle Mann-
schaften der Volleyballer eine 
Aufgabe übernommen, selbst 
die Hobbyspieler waren im 
Glühweinzelt  aktiv,  das  sie sich  
mit   der   2.  Herren  teilten,   die 
Pommes Frites anboten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdem der Markt etwas 
schleppend anlief, mehrten sich 
die Besucher in Richtung 
Auftritt des Kindergartens. In 
Weihnachtmannkostümen ga-
ben die Jüngsten einige Kost-
proben ihrer einstudierten 
Weihnachtslieder zum Besten.  
 

 
 

Ordentlich mit Applaus bedacht, 
folgte eine perfekte Tanzeinlage, 
die   prompt    den   Weihnachts-  
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mann auf die Beachanlage rief.   
Jedes Kind wurde mit einer prall 
gefüllten Weihnachtstüte be-
dacht. 
Mitten in die Beachanlage hatte 
die Veranstalter ein kleines 
Karussell mit Mäusen und Katze 
gestellt, was bei den Kindern 
wohl sehr gut angekommen ist. 
Gegen 18 Uhr sollte alles vorbei 
sein, mancher Stand verlängerte 
aber eigenmächtig solange noch 
Kunden vorstellig wurden. 
Danach verlagerte sich die 
Szene so langsam in den Beach-
Club, wo die Volleyballer und 
Gäste sehnsüchtig auf der 
Ergebnis des Spitzenspiels der 
Oberliga warteten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ankündigung der mit Spannung 
erwarteten Aufführung des Kindergartens 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GW hatte das Spiel nach 1:2-
Rückstand gedreht und einen 
knappen Auswärtssieg perfekt 
gemacht, was die Stimmung im 
Club natürlich noch einmal 
ordentlich angehoben hat! 
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Das man dieses Mal 
weniger Gäste hatte, 
schieben wir mal 
einfach auf das Wet-
ter, denn Mühe ge-
geben haben wir 
uns in jedem Fall 
wieder. Nächstes 
Jahr sicherlich et-
was später und 
wahrscheinlich wie-
der an einem Sonn-
tag in der ersten 
Dezemberwoche. 

 
W. Weißer 
                                    
         Tanzeinlage des Kindergartens.                    Allerlei biologische Köstlichkeiten. 

 
          Die drei Mädels vom Waffelstand.  Uwe Bensch bietet Schwibbögen an. 
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An 08.12.2016
alle Mitglieder des SV „Grün-Weiß“
Vallstedt von 1897 e.V.

Jahreshauptversammlung am Sonnabend, den 04.02.2017
um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Minni´s Bierquelle“

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,

hiermit möchte ich Sie ganz herzlich zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung 
einladen.

Der Vorstand Ihres Vereines würde sich freuen, wenn Sie sich an diesem Abend die Zeit 
nehmen, um aktiv am Vereinsgeschehen teilzunehmen und damit gleichzeitig Ihre 
Verbundenheit zu unserem SV Grün-Weiß zu demonstrieren.
Aus der nachstehenden Tagesordnung ersehen Sie, dass es auch in diesem Jahr wieder eine 
Reihe von Punkten zu besprechen und zu beschließen gibt. Hierfür benötigen wir Ihre 
Anwesenheit.

Als Termin für die schriftlich zu stellenden Anträge an die Jahreshauptversammlung ist 
bitte der 10.01.2017 zu beachten. Die Kassenbücher können von interessierten 
Vereinsangehörigen am 12.01.2017 von 18:30 bis 19:30 Uhr im Beachheim der Volleyballer 
beim Kassenwart, Holger Andreä, Alvesser Str., 38159 Vechelde / Vallstedt eingesehen 
werden.
Bei dieser Gelegenheit werden nochmals alle Mitglieder gebeten, dem Kassenwart evtl. 
geänderte Bankverbindungen oder Konto-Nummern bekannt zu geben.

Nachstehend die vorläufige Tagesordnung:

1.1 Begrüßung 1.7 Haushaltsplan 2017
1.2 Totenehrung 1.8 Rechenschaftsberichte
1.3 Feststellen der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit       1.9 Entlastung des Vorstandes
1.4 Verlesen der letzten Niederschrift und der Spartenleiter
1.5 Ehrungen 1.10 Neuwahlen
1.6 Anträge 1.11 Sonstiges

Allen Mitgliedern und Freunden des Vereins wünsche ich auf diesem Wege ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017.

Mit freundlichen Grüßen

Klaus Schaper
1. Vorsitzender
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Was war vor 20 Jahren im Verein los? 
 

Vereinsfamilie 
Der Verein zählt etwa erstaun-
liche 600 Mitglieder und steuert 
auf das Jubiläumsjahr, das 100. 
zu. Auf dem Weihnachtsbasar 
kann man bereits das T-Shirt 
„100 Jahre Sport in Vallstedt“ 
erwerben. 
Beim Spiel ohne Grenzen siegen 
die Volleyball VIP´s  im strömen-
den Regen. 
 

Tischtennis 
Die 9. Tischtennisreise geht an 
den Golf von Sorrent. 
Die Mannschaften befinden sich 
inmitten der Saison und ran-
gieren vielversprechend in den 
Tabellen. 
 

Fußball 
Die 1. Herrenmannschaft belegt 
Platz 1 in ihrer Liga, hat die 
Herbstmeisterschaft in eigener 
Hand. Auf Platz 3 der Tabelle 
liegt die Alte Herren in Lauer-
stellung. 
 

Volleyball 
Damenteam 1 und 2 kämpfen 
um den Klassenerhalt. Die Her-
ren sind mit Platz 4 in der Ver-
bandsliga gut platziert. 
Team II hat mit 8:2 Punkten in 
der Bezirksliga ebenso einen 
guten Start hingelegt. 

 
 

 
 

 

Jazz-Dance 
Die jährliche Sommerfahrt geht 
diesmal nach Heimburg. 
 
Kinderturnen 
Doris Weißer übernimmt als 
Übungsleiterin die Kindergrup-
pe als auch das Turnen der 4 bis 
6-jährigen. 
 
Tennis 
Sebastian Dyck besiegt im 
Endspiel seinen Vater Jürgen 
und holt sich den Meistertitel. 
Der Unterlegene holt sich in 
Anschluss den Sieg bei den 
Senioren. 
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Neuaufnahmen 
      

     Vor 10 Jahren
Luca-Aaran Schopnie,  Luca 
Brunke, Yewa Becker, Noah 
Bockelmann (Fußball) 
Ute Witt, Regina Oldhafer, 
Anja Andres-Kiesler (Aerobic) 
Sarah Grenda (Kinderturnen) 
Lina Grimm Lina, Dimitri 
Gebauer, Kaya Sümeyya, 
Fabian Regier (Volleyball) 
Philip Lüthe (Tischtennis) 
 
 

Die Redaktion des Sport-Echos 
wünscht allen Lesern und Inserenten 
Frohe Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins Neue Jahr 
 
Achtung! Neu Bankverbindung! 
IBAN: DE92 2709 2555 3526 5280 00 
BIC: GENODEF1WFV

 

Termine: 
 

 

30. Dezember    9.00 Uhr Schleifchenturnier Volleyballer in Vechelde 
04.01. - 28.01.    Schweinepreisschießen Schützenverein 
07. Januar 17  19.00 Uhr Jahreshauptversammlung Feuerwehr 
19. Februar 17 15.00 Uhr Kinderfasching in der Turnhalle Vallstedt
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